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der beiden Herren per shotgun auf die 
Runde. Die Stimmung konnte besser 
nicht sein. Die liebevolle Betreuung 
an den jeweiligen Halfwaystationen, 
Frau Edith Schmidt und Gabriele Sasse 
bei den Damen und Martina Roskos, 
Frau Olga Grico und Holger Jakobi 
bei den Herren, trugen in erheblichem 
Maße dazu bei. Die zwischenzeitlichen 
„Wasserstandsmeldungen“ ließen ein 
Kopf an Kopf-Rennen zwischen den 
Paarungen Specker / Issler  und Haas 
/ Schmidt erwarten.

Gegen 15.00 Uhr endete das Turnier 
der Damen, und das Buffet war mit 
Beelitzer Spargel, Lachs, Schinken und 
Salat für die Damen eröffnet. Pünktlich 
17.00 Uhr ging es dann mit dem Char-
terbus nach Berlin in den Friedrich-
stadtpalast. Währenddessen beendeten 
die Herren den ersten Durchgang des 
Turniers mit dem angekündigten „Ein-
laufbier“ und ließen sich die Schmalz-

stullen schmecken. Genau das Richtige 
nach einem anstrengenden Golftag.

Im Abenddress wurde dann der Apero 
genossen, bevor es dann zum Dinner 
an den für jeden Akteur reservierten 
Platz ging. Hier warteten die Herren 
der Organisation mit der Überraschung 
für die Herren auf. Auf jeder Tischkarte 
war ein personifizierter GSG-Ballmar-
ker befestigt, der auch die Herren sehr 
erfreute.

Mit einem schwungvollen Swing: 
„Once I had a secret love”, (dies 
spricht für die GSG) eröffnete Klaus 
Heinz Roskos unter Begleitung seines 
Keyboarders Hans Nehm einen beina-
he unvergesslichen Abend. Zunächst 
dankte K. H. Roskos den Helfern und 
Unterstützern des Turniers: Insbe-
sonders namentlich erwähnt: Peter 
Sundarp, Jürgen Behrmann, Klaus Sas-
se, Hans-Hugo Lavallee, Bernd Geike, 

Claus Schnabel, Roland Specker, Hans-
Gerd Hendrix, Werner Theising, Rein-
hard Schlegel, Bernd Bühring, sowie 
allen Teilnehmern, die dieses Turnier 
ermöglichten. Daran anschließend die 
Siegerehrung, bei der der Moderator 
beinahe den Hauptgang vergessen hät-
te abzurufen. Glücklicherweise hatte 
Sven Hoge, der Gastronom, die Situati-
on im Griff, und eine hervorragend zu-
bereitete Ente konnte serviert werden.

Noch bevor die Damen zurückkehr-
ten, konnte die Siegerehrung weiter-
geführt werden. Wie erwartet gab es 
ein spannendes Match zwischen den 
o.g. Paarungen, bei der Roland Spe-
cker und Wilfried Issler letztlich in-
folge Stechen ,,die Nase“ vorn hatten. 
Mit 36 Bruttopunkten errangen sie den 
1.Platz. Der 2. Rang ging an Dr. Karl 
Berger und Jürgen Marziniak mit 35 
Bruttopunkten. Jost-Werner Schmidt 
und Karl-Friedrich Haas sicherten sich 

Blick in den Festsaal Roland Specker und Klaus-Heinz Roskos

Sieger Netto Klasse A: Bernd Geike (r.) Strahlender Sieger: Peter Sundarp W. Bunge, K.-F. Meyer
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mit 41 Nettopunkten den 1 .Rang in 
der Netto-Klasse A. Klaus Deutsch und 
sein Gast, Gunter Prell, erspielten sich 
das 2.Netto A. Sieger in der Netto-Klas-
se B wurden Udo Vahldiek u.Wolfgang 
Simon mit 37 Punkten vor Klaus Sasse 
und Hans-Gerd Hendrix mit 34 Punk-
ten. Erste in der Netto-Klasse C wurden 
Gerhard Herold u. Jörg Schenk mit 36 
Punkten vor Hans-Peter (Julius) Stef-
fens mit Karl Lotter, die 35 Punkte er-
zielten. In der Netto-Klasse D waren 
Heinz Stöppler / Dr. Ulrich Möller mit 
36 Punkten Erstplatzierte und Karl-
Hermann Mussweiler / Wilfried Mit-
tendorf mit 34 Punkten Zweite.

Nach diesem Programmpunkt konn-
ten die Anwesenden das „Hohe C“ aus 
Potsdam genießen. Ihr Vorbild sind die 
Comedian Harmonists. Allen bekannt 
der Grüne Kaktus, genossen auch die 
GSG-ler diesen Ohrenschmaus.

Nachdem Präsident Manfred Reindl im 
Namen der Teilnehmer den Organisa-
toren gedankt hatte, wurde den Ak-
teuren ein weiteres Highlight mit der 
Sängerin Veronica geboten. Mit ihrer 
souligen Stimme und dem gelungenen 
Outfit zog sie die eine oder andere Auf-
merksamkeit auf sich. Zwischenzeitlich 
trafen die Damen von ihrem Ausflug in 

den Friedrichstadtpalast ein. Nunmehr 
konnte auch für die Damen die Sie-
gerehrung ihres Turniers vorgenom-
men werden. Die hierfür ausgesuchten 
„Buddybären“ wurden herzlich aufge-
nommen und fanden großen Anklang. 
Die Überraschung war gelungen und 
der Abend sowieso.

Die Sieger des 2.Tages wurden in 9 
Klassen ausgespielt. Die Sieger im Ein-
zelnen sind im Anschluss aufgeführt.

Alle waren sich einig: Dies waren 
wunderbare Tage anlässlich des GSG 
Regionalspiels im GCC- Seddiner See, 
und die Organisatoren waren glücklich 
über den großen Zuspruch.�

Ergebnisse des 2. Tages
1. �Brutto Gesamt: Wilfried Issler
Die jeweiligen ersten Plätze 
der einzelnen Klassen
Netto Klasse A: Bernd Geike
Netto Klasse B: Dr. Ludger Koch
Netto Klasse C: Gerhard Herold
Netto Klasse D: Günther Böhme
Netto Klasse E: Wolfgang Simon
Netto Klasse F: Hans-Peter Steffens
Netto Klasse G: Udo Mangels
Netto Klasse H: Günter Hohler
Nearest to the Pin: Willi Storck
Longest Drive: Dr. Karl Berger

R. Specker, GSG-Präsident M. Reindl, 
W. Issler

Am Versorgungspunkt: Karl und Jost Werner

Am Versorgungspunkt: 
Martina und Olga

Sportliche GSG-Damen: A. Ebeling, I. Apke, R. Segschneider, 
Frau Dente

Sorgten für gute Unterhaltung: 
Das Ensemble „Hohes C“
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K. Berger, K. Roskos, 
O. Geiger, J. Marziniak

GSG Präsident Reindl, Sasse, 
Dr. Ettinger, Hendrix

Dr. Herbert, Braun, Mangels, Dr. Maltzan

Bunge, Meyer, Kielich, Langelüddecke

Theising, Behrmann, Janke, A. Meyer

Dr. Anhuth, Wildeboer, Brauckmann, 
Kneer

Füting, Früstück, Lavallee, Hilbig

Schnabel, Dr.Knoche, Dr.Koch, 
Lackmann

Bühring, Brockmann, Zahl, Dr. Roth
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Litt das Spiel im Vorjahr unter heftigem 
Regen, bot sich in diesem Jahr den 
Spielern bestes Wetter an beiden Ta-
gen an. Aufgrund der langen Trocken-
heit war der Platz an einigen Stellen 
noch nicht optimal, aber aufgrund der 
im Frühjahr eingebauten Fairway-Be-
regnung auf allen Bahnen wird sich 
der Platz demnächst in optimalem 
Zustand präsentieren. Dem Club Bad 
Salzuflen – vertreten durch den Prä-
sidenten, unserem GSG-Freund Gerd-
Henning Sandleben – wurde für die 
Greenfee-freie zur Verfügungstellung 
des Platzes gedankt.

Betreuer Friedrich Koch konnte die-
ses Jahr 48 GSG-ler begrüßen, da

runter auch unser Ehrenmitglied und 
früheren GSG-Präsidenten Jürgen 
Vogel. Insgesamt waren wir diesmal 
weniger, da viele „Stammgäste“ aus 
den Nachbarclubs das in der gleichen 
Woche stattfindende Turnier am Sed-
diner See besuchten.

Während der wie immer von der Gast-
ronomie mit hervorragendem Service 
vorgelegten Speisen wurde die Sie-
gerehrung durchgeführt. Wolfgang 
Scheelen erfreute alle Gäste durch 
ein fantastisches Blues-Solo auf der 
„zufällig“ mitgebrachten Mundhar-
monika. Herzlichen Dank hierfür!

Bis zum nächsten Jahr.�

Golf- u. Landclub Bad Salzuflen e.V. 
05. und 06.05.2011

Wolfgang Scheelen blies den Brutto-Blues� Friedrich Koch

Regionalturniere

Vierer
Brutto� Stablf.-Punkte
1. Esmarch / Dr. Korff 

(Bad Salzuflen)
28

Netto Gruppe A� Stablf.-Punkte
1. Hettich / Klaß 

(Bad Salzuflen)
36

2. Hiller / Rekate 
(Bad Pyrmont)

33

Netto Gruppe B� Stablf.-Punkte
1. Hilker / Berwinkel 

(Lipp. Golfclub)
35

2. Sandleben / Dr. Kähler 
(Bad Salzuflen)

33

Einzel
Brutto� Stablf.-Punkte
1. Wolfgang Scheelen 

(Grevenmühle)
36

Netto� Stablf.-Punkte
1. Dr. Ralf Jacob 

(Bad Salzuflen)
33

2. Anton Hettich 
(Bad Salzuflen)

32



Ausschreibung / Einladung

Wettspielbedingungen:
Gemäß „Ausschreibung für GSG-Regionalwettspiele“

Programm:
Donnerstag, 25. August 2011

■■ Vierball-Bestball nach Stableford, ¾-Vorgabe
■■ Start ab ca. 11:00 Uhr
■■ ca. 18:00 Uhr: kleiner Bierempfang
■■ ca. 19:00 Uhr: gemeinsames Abendessen mit 
Siegerehrung

Freitag, 26. August 2011
■■ Einzelzählspiel nach Stableford, 
nicht vorgabenwirksam

■■ Start ab ca. 09:30 Uhr
■■ Anschließend Siegerehrung nach Gruppen

Meldegebühren:
■■ Für beide Tage: € 110,00
■■ 1. Tag: € 70,00
■■ 2. Tag: € 40,00

Keine Rückzahlung bei Absage für den zweiten Tag 
und Abmeldung zum Essen

Meldung:
Mit GSG-Meldeformular per Fax an den Golf-Club 
Schultenhof Peckeloh e.V. bitte bis zum 22.08.2011 
Fax: 05423-42962

Leistungen:
1. Tag
GSG-Silberbecher für die Sieger ■ Frühstück ■ 
Rundenverpflegung ■ Halfway, Kaffee und Kuchen 
■ Buffet ■ Getränke werden von der GSG-Gruppe 
Schultenhof Peckeloh übernommen

2. Tag
Greenfee ■ GSG-Silberbecher ■ Rundenverpflegung 
■ Halfway ■ Kleiner Imbiss mit Siegerehrung

Sonstiges:
■■ Golfcarts sind nur in geringer Anzahl und nur 
gegen Vorbestellung vorhanden

■■ Platzinformationen über 
Internet: www.golfclub-peckeloh.de 
E-Mail: info@schultenhof-peckeloh.de

Auskünfte und Startzeiten:
Ab Mittwoch, 24. August 2011
Tel.: 05423-42872
Via SMS, falls Handy-Nr. angegeben wird

Wir würden uns freuen, Sie am 25. und 26. August 2011 
bei uns begrüßen zu dürfen.

GSG-Betreuer Jürgen Behrmann

Hotel-Empfehlungen

Hotel Klosterpforte Marienfeld 

Klosterhof 2-3 

Tel.: 05247-7080 

www.klosterpforte.de

Hotel Froböse Versmold 

Gestermannstr. 15 

Tel.: 05423-94820 

www.hotel-froboese.de

Altstadthotel Versmold 

Wiesentr. 4 

Tel.: 05423-9520 

www.altstadthotel-versmold.de

Einladung der Golf Senioren Gesellschaft Deutschland e.V. zum

2. GSG-Regionalturnier
am 25. und 26. August 2011 
im Golf-Club Schultenhof Peckeloh e.V.
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Schon bald nach Erscheinen des Wett-
spielplanes 2011 sahen sich die Essener 
GSG-Sprecher Joachim Peiffer vom GC 
Haus Oefte, Dr. Gerd Stolte vom GC 
Essen-Heidhausen und Hans-Wilhelm 
Stremmel von der Golfriege des ETUF, 
großen Aufgaben gegenüber gestellt. 

In Zeiten, in denen in den Clubs die 
Bereitschaft zu Wettspielen ein wenig 
stagniert oder sogar nachlässt, kann 
die Essener Woche von einer stabilen 
Lage sprechen. Sicherlich könnten die 
einzelnen Veranstaltungen noch mehr 
Teilnehmer vertragen, doch bei der 

Golf Senioren Gesellschaft macht es 
schließlich auch die Qualität und nicht 
nur die Quantität.

So war es am Mittwoch beim Eröff-
nungsturnier im GC Haus Oefte bereits 
der Anblick auf das alt-ehrwürdige Ge-

Essener GSG-Golfwoche 
18. bis 20. Mai 2011

Golf ist doch nur eine Randsportart – 
doch die Essener GSG-Gruppen machen 
das Beste daraus� HaWi Stremmel

Note „vorzüglich“ – Golfclub Haus Oefte
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mäuer des ehemaligen Schloss Oefte, das für ein gewisses 
Wohlgefühl sorgte. Man war in feiner Umgebung mit netten 
Golfern an einem warmen Sommertag. Nun noch 18 erfolg-
reiche Löcher nach Stableford, und man hätte von einem 
Erlebnistag schwärmen können. Leider ließen Spuren der 
Platzsanierung und Platzumbauten keine Vorgabewirksam-
keit zu, so dass GSG-Sprecher Joachim Peiffer rechtzeitig 
Entwarnung geben konnte. Hier, wie auch auf den benach-
barten Golfplätzen in Essen-Heidhausen und im ETUF, hatte 
Mutter Natur noch nicht die richtigen und wirkungsvollsten 
Maßnahmen getroffen. Die Spuren der Umbauarbeiten auf 
den Löchern 1—9 waren teilweise noch sichtbar, beinträch-
tigten das Spielgeschehen aber nur gering, da in dem Bereich 
großzügiges Besserlegen erlaubt war.

Lediglich eine Unterspielung, nämlich 37 Stableford-Punkte, 
notierte Heribert Krämer vom GC Weselerwald. Aber auch 
die 36 Stableford-Punkte von Gerd Ohletz vom GC Essen-
Heidhausen fanden Anerkennung und Beifall.

Bei der Siegerehrung konstatierte Joachim Peiffer, dass Gol-
fer aus 19 verschiedenen Golfclubs teilgenommen haben. 
Die weiteste Anreise hatte Uwe Hansen vom Timmendorfer 
Golfclub. Schon seit vielen Jahren nutzt er die Essener Wo-
che, um seinen in Essen-Kettwig wohnenden Bruder Gunter 
zu besuchen. Und Bruder Gunter ist, Sie erahnen es, natür-
lich auch GSG-Mitglied. Sodann ehrte er die Sieger.

Im Anschluss an die Siegerehrung überreichte GSG-Präsi-
dent Manfred Reindl 2 Gutscheine für Hemden nach Maß, 
die ein Sponsor ausgelobt hatte. Außerdem stellte Manfred 

GC Haus Oefte

Brutto� Punkte
1. Rainer Dehn (GC Grevenmühle) 23
2. Gunter Themlitz (GC Juliana) 22

Netto Gruppe A, Hcp. 0 – 16,0� Stableford-Punkte
1. Günter Schwarz (GC Mülheim/Ruhr) 35
2. Jens Ostermann (GC Haus Oefte) 35

Netto Gruppe B, Hcp. 16,1 – 18,4
1. Gerd Ohletz (GC Essen-Heidhausen) 36
2. Dr. Gerd Stolte (GC Essen-Heidhausen) 35

Netto Gruppe C, Hcp. ab 18,5
1. Heribert Krämer (GC Weselerwald) 37
2. Günter Lamprecht (GC Haus Oefte) 32

Zwei, die etwas bewegen: Die GSG-
Sprecher Joachim Peiffer und Gerd Stolte 
(2. Netto Gruppe B)

Hat sich zum Dauer-Sieger entwickelt: 
Gunter Themlitz vom GC Juliana 
(2. Brutto)

Gerd Ohletz, Netto-Sieger 
Gruppe  B

Der Gesamt-Netto-Sieger des 
Jahres 2010, diesmal Brutto-
Sieger in Oefte: Rainer Dehn

Reindl heraus, dass die Wettbewerbe an Attraktivität ge-
winnen müssten. Dazu gehört sicherlich auch ein gewisses 
Sponsoring. 

Sodann ging es zum traditionellen Spargelessen ins „Schloss 
Oefte“.  Das Menü verdiente sich mal wieder Bestnoten und 
auch der Konversation konnten die Prädikate „wertvoll“ und 
„erfrischend“ zugeschrieben werden.
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Der Donnerstag sah die GSG-Mit-
glieder zum Vierer-Bestball im ETUF. 
Diese 9-Loch-Anlage, die im nächs-
ten Jahr ihren 50. Geburtstag feiern 
wird, bestach mal wieder durch ihren 
parkähnlichen Charakter. Nach einem 
ausgiebigen und wohl durchdachten 
Umbau großer Teile dieser Anlage über 
3 Jahre hinweg zeigte sich der ETUF 
in einem neuen Gewand. Ein großer 
Teich zwischen den Spielbahnen 1 und 
4, eine Verlängerung der 2. Spielbahn 
und noch mal ein Teich links vor dem 
9. Grün – das sind im Wesentlichen die 
Veränderungen, die auch das Course-
Rating neu definierten. 

ETUF-GSG-Sprecher Hans-Wilhelm 
Stremmel freute sich, 64 Teilnehmer 

ETUF Essen

Brutto� Punkte
1. Heinz Fink / HaWi Stremmel 

(GR ETUF Essen)
33

2. Bernd Klotzbach / Werner Hönscheid 
(GC Mülheim/Ruhr)

27

Netto Klasse A, Hcp. 0 – 35� Stableford-Punkte
1. Gunter Themlitz / Yngve Revander 

(GC Juliana)
44

2. Klaus Schumacher / Hans Jürgen Schäfer 
(Düsseldorfer GC)

37

Netto Klasse B, Hcp. ab 36
1. Paul H. Pletsch / Wolfram Combecher	

(GC Hubbelrath)
35

2. Gerd Ohletz / Thomas Jacobs 
GC Essen-Heidhausen

34

für den Vierer begrüßen zu dürfen. Er, 
der kühn die Nachfolge von Dr. Gustav 
Karow antrat, war sich der Bedeutung 
seiner Aufgabe bewusst. Dieses war 
nicht nur ein Golfturnier. Nein, es war 
ein GSG-Turnier. Da hängt die Mess-
latte ein wenig höher………nicht zuletzt 
wegen der gesellschaftlichen Aspekte.

Aus organisatorischen Gründen hatte 
man den Kanonenstart vereinbart. Es 
kamen hervorragende Scores ins Club-
haus. Für großes Aufsehen sorgte der 
gigantische Score von Gunter Themlitz 
und Yngve Revander, beide vom GC 
Juliana. Unglaubliche 44 Stableford-
Punkte und damit auch 32 Brutto-
Punkte setzten eine Marke, an der 
alle anderen Teilnehmer zu ersticken 

drohten. Wer sollte da korrigierend 
eingreifen? Nun, schließlich waren es 
„Einheimische“, die sich zumindest im 
Brutto-Ranking durchsetzten. 

Nach der Siegerehrung gab es auch im 
ETUF noch ein kleines Zubrot. HaWi 
Stremmel hatte 5 ETUF-Greenfees aus-
gelobt. Zusammen mit Präsident Man-
fred Reindl fanden diese Freikarten bei 
einer Verlosung ihre Gewinner.

Das anschließende Menü, auf fein 
und sehr geschmackvoll dekorierten 
Tischen serviert, fand vollends zufrie-
dene Gesichter. Der Abend zog sich 
recht lang hin, was nicht unbedingt auf 
Unzufriedenheit oder Unbehaglichkeit 
schließen lässt.

Präsident Manfred Reindl und GSG-
Sprecher HaWi Stremmel mit Gunter 
Themlitz (2.v.r.) und Yngve Revander 
(r.), die mit 44 Stableford-Punkten das 
Highlight setzten

Die Brutto-Sieger HaWi Stremmel (m.) 
und Heiner Fink (r.)

2. Netto der Klasse B: Gerd Ohletz (2.v.l.) 
und Thomas Jacobs (r.)
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Der abschließende Freitag führte die 
GSG-Golfer zum GC Essen-Heidhausen, 
zum höchsten Punkt Essens. In der Tat 
lässt der erste Eindruck vermuten, dass 
man sich im Bereich der Ruhrberge 
befindet. Auch der GC Heidhausen hat 
frühzeitig die Zeichen der Zeit erkannt 
und hat umfangreiche Platzumbau- 
und Platzerhaltungsmaßnahmen ergrif-
fen. Hinzu kommen noch, das durfte 
wohlwollend zur Kenntnis genommen 
werden, einige sehr attraktive Platz-
Verschönerungen. Da auch hier die Nar-
ben der Arbeiten noch nicht alle verheilt 
sind, mussten –wie in solchen Fällen 
üblich- Platzregeln für Ordnung sorgen. 
GSG-Sprecher Dr. Gerd Stolte hatte, wie 
man es von ihm kennt, alles bestens 

vorbereitet und nichts dem Zufall über-
lassen. Ein Feld von 72 GSG-Golfern 
konnte bei strahlendem Sonnenschein 
den ausgeschriebenen Wettbewerb, den 
Vierer über 18 Löcher, annehmen. In-
teressante Paarungen versprachen ein 
spannendes Turnier, das zu allen Sei-
ten hin offen war. Schließlich stellt der 
Golfplatz in Essen-Heidhausen hohe 
Anforderungen an das Potential eines 
jeden Golfers. Wem Schräglagen nicht 
imponieren, wer problemlos unter und 
über dem Ball zu agieren versteht, der 
kann guter Hoffnung sein, hier ange-
nehm zu scoren. Und die Kondition 
muss über ein normales Quantum hin-
aus ein Stück weit besser sein, derweil 
das Auge immer wieder belohnt wird.

Bei der Siegerehrung fand Dr. Stolte 
die richtigen Worte. Anerkennung für 
die Sieger und Dank an alle, die bei 
der Vorbereitung wichtige Dienste gut 
verrichtet hatten. Der anschließende 
Imbiss, eine deftige Erbsensuppe der 
Qualitäts- und Hausmarke „Dimmi“ 
(liebevoll benannt nach dem Club-
Gastronom) ließ an Muttern erinnern. 
Ein strahlender Sonnenschein auf 
der Club-Terrasse mit einem prächti-
gen Drink und lustigen GSG-Golfern 
führt unweigerlich dazu, sich für die 
nächsten GSG-Turniere zu finden und 
zu melden. Schöner kann Golf kaum 
sein. Auch Vereinspräsident Manfred 
Tiegelkamp, selbst seit vielen Jahren 
Mitglied in der GSG, war von der Idee 
angetan, GSG-Turniere durch kleine 
Geschenke bzw. Präsente anzurei-
chern und spendierte gleich mehrere 
Greenfees. Zur Nachahmung durchaus 
empfohlen.

Eine schöne und interessante Golfwo-
che in Essen fand ein harmonisches 
Ende. Gutes Golf, ein faires Mitein-
ander und die Aussicht auf nächstes 
Jahr lassen optimistisch in die Zukunft 
blicken.�

GC Haus Oefte

Brutto� Punkte
1. Rainer Dehn / Wolfgang Scheelen 

(GC Grevenmühle)
34

2. Dr. Michael Oellig / Dr. Eckhard Pott 
(GC Essen-Heidhausen)

29

Netto Gruppe A, Hcp. 0 – 29� Stableford-Punkte
1. Gunter Themlitz / Herbert Bücking 

(GC Juliana)
37

2. Heinz Fink / HaWi Stremmel 
(GR ETUF Essen)

37

Netto Gruppe B, Hcp. 30 – 33
1. Dr. Harald Krug / Dieter Werner 

(Düsseldorfer GC)
39

2. Peter Stauder / Jens Ostermann 
(GC Haus Oefte)

36

Netto Gruppe C, Hcp. 34 – 40
1. Joachim Peiffer / Rainer Waldeck 

(GC Haus Oefte)
39

2. Wolfram Combecher / Paul H. Pletsch 38

Brutto-Sieger Wolfgang Scheelen und 
Rainer Dehn mit HaWi Stremmel und 
Heiner Fink (2. Netto Gruppe A)

Gunter Themlitz und Herbert Bücking (1. 
Netto Klasse A) und Dr. Michael Oellig 
und Dr. Eckhard Pott (2. Brutto)

Wolfram Combecher und Paul H. Pletsch 
(2. Netto Klasse C) und Rainer Waldeck 
und Joachim Peiffer (1. Netto Klasse C)

Heidhausens Präsident Manfred Tiegel-
kamp und GSG-Sprecher Dr. Gerd Stolte

Was dem Einen die Bruttorede, ist dem 
Anderen das Brutto-Solo: 
Wolfgang Scheelen in Aktion.

Peter Stauder und Jens Ostermann (2. 
Netto Klasse B) und Dieter Werner und 
Dr. Harald Krug (1. Netto Klasse B)
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Golf & Humor (Entnommen aus: „How to play 
Golf in the low 120’s und der Golf-
ball rollt” von Stephen Baker mit 
Fotos von Howard Zieff, deutsche 
Bearbeitung Hans-Jürgen Jendral; 
mit freundlicher Genehmigung von 
F. O. Kless-Böker, Starnberg)

Ein paar Worte über Caddies / Teil 2

1. Der Caddie überreicht den Schläger

3. Der Golfer schlägt den Ball 4. Der Caddie bekommt den Schläger zurück

2. Der Golfer macht ein paar Probeschwünge



€ 8,00

Name Vorname

€ 16,00

Straße

€ 24,00

PLZ / Ort

€ 32,00

Datum / rechtsverb. Unterschrift

€ 40,00

€ 48,00

€ 56,00

€ 64,00

€ 72,00

Kleinanzeigen m
it

großer W
irkung

Bitte berücksichtigen Sie unbedingt die Freiräume zwischen den Wörtern und 
jeweils 1 Kästchen pro Satzzeichen!

Die Anzeige soll  mal ab der nächst erreicbaren Ausgabe erscheinen

Den Betrag von €  für diese Anzeige zahle ich
 per Verrechnungsscheck
 per Überweisung (Vorkasse) auf das Konto 276693, BLZ 480 201 51, Bankhaus Lampe KG

Hier können Sie 
Ihren Golfclub 

präsentieren …
Preis pro Anzeige

(108x108mm):

€ 290,–
(zzgl. Mwst. bei 5 Anzeigen)

Preise nicht rabattfähig
Agenturprovision wird berücksichtigt

Es berät Sie gern:
Wolfgang Nonn 

Tel.: 02151 650768-0
Fax: 02151 650768-11

nonn@nonnstop.de

✃

✃

Der Qualität verpflichtet:

Golfclub Hubbelrath

Bergische Landstraße 700
40629 Düsseldorf
Tel. 02104 72178 · Fax 02104 75685
e-Mail: info@gc-hubbelrath.de 
Web: www.gc-hubbelrath.de

Ostplatz	 18 Loch, Par 72

Länge	 Herren Gelb: 5977 m, Slope: 135
Damen Rot: 5269 m, Slope: 130

Westplatz	18 Loch, Par 66

Länge	 Herren Gelb: 4000 m, Slope: 110
Damen Rot: 3586 m, Slope: 110

Greenfee	 ab EUR 40,–

Senden Sie den Coupon an: 
NONNSTOP Marketing Services · Abt. Anzeigen 
Bismarckstr. 114 · 47799 Krefeld

Oder faxen Sie ihn an  
02151 650768-11

GOLF CLUB HUBBELRATH
Land und Golf Club Düsseldorf e.V.

Kleinanzeigen



Damit Ihre Zukunft 
nicht zum Glücksspiel wird!

Beratung statt Zufall

Unabhängige Vermögensberatung seit über 40 Jahren
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Eine persönliche Beratung zu Ihren Finanzfragen 
erhalten Sie unter: (0)214-85 50 00
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!


